DIE REGION STUTTGART

Mittendrin – die Region Stuttgart liegt im Zentrum des deutschen Südwestens. Sie umfasst neben der Landeshauptstadt die fünf umliegenden Landkreise Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg und Rems-Murr. In 179 Städten und Gemeinden leben rund 2,7 Millionen Menschen. Der hoch entwickelte industrielle Ballungsraum ist für seine Wirtschaftskraft, seine technologische Spitzenstellung und seine hohe Lebensqualität bekannt. Ein eigenes Regionalparlament befasst sich mit den Fragen, die die Region als Ganzes betreffen und sorgt für schnelle Entscheidungen und deren effektive Umsetzung. 
Fahrzeugtechnologie gestern und heute: Gottlieb Daimler hat hier 1886 die erste vierrädrige Motorkutsche auf die Straße gebracht – ein Meilenstein in der Entwicklung des Automobils. Dieser Tradition folgend besitzt die Region klare Stärken im Fahrzeug- und Maschinenbau sowie im Ingenieurwesen. In Verbindung mit einer ausgeprägten IT-Branche sowie einer lebendigen Kreativwirtschaft hat sie sich zu einem Innovationsstandort entwickelt, der zu den leistungsstärksten Wirtschaftsregionen weltweit gehört.

Internationale Hightech-Region 
Die Region Stuttgart ist einer der bedeutendsten und erfolgreichsten Wirtschaftsstandorte Europas. Das ist nicht nur den Weltkonzernen wie Daimler, Porsche, Bosch, IBM oder Hewlett Packard zu verdanken, die hier ihre Welt- oder Deutschlandzentralen haben. Charakteristisch für die Region ist die Mischung aus Global Playern und außergewöhnlich innovativen und qualitätsbewussten Mittelständlern. Zudem zeichnet sich die hiesige Wirtschaft durch ihre Exportstärke aus: Mehr als jeden zweiten Euro verdient die regionale Industrie im Ausland. 
Auf Weltniveau arbeiten die zahlreichen Unternehmen des Maschinenbaus und Zulieferer der Automobilindustrie, viele von ihnen sind Weltmarktführer. Darüberhinaus ist die Kreativwirtschaft ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Mit einem Anteil von 6,3 Prozent aller Beschäftigten ist Stuttgart die Stadt mit dem höchsten Anteil an Kulturschaffenden bundesweit. Als Kreativ-, Verlags- und Medienstandort kann die Region Stuttgart auf eine lange Tradition zurückblicken und ist aufgrund ihrer Offenheit für neue Entwicklungen gewappnet für die Zukunft im digitalen Zeitalter. 
Weil die Region Stuttgart ihre Stärken und Potenziale in den vergangenen Jahren konsequent weiter entwickelt hat, gehört sie auch in den wichtigen Zukunftsbranchen und -technologien wie der Informations-, Brennstoffzellen-, Nano- und Medizintechnik zu den führenden Standorten in Europa. Zahlreiche hochinnovative Unternehmen aus diesen Bereichen wurden in den vergangenen Jahren hier gegründet.



Innovation und Forschung 
Die Region Stuttgart verfügt über eine exzellente Forschungslandschaft mit zahlreichen Universitäten und Forschungsinstituten, die wegweisende Technologien entwickeln. Die Unternehmen in der Region investieren so viel in Forschung und Entwicklung wie nirgends sonst in Deutschland: 7,1 Prozent der gesamten Wirtschaftsleistung werden in F&E investiert. Geforscht wird in einer Vielzahl wissenschaftlicher und anwendungsnaher Disziplinen. Das Ergebnis ist ein hervorragendes Innovationsklima und ein Spitzenplatz bei der Anzahl von Patentanmeldungen im europaweiten Vergleich. Daher ist es nicht verwunderlich, dass viele Ideen für bekannte Alltagsprodukte hierher stammen: das moderne Windkraftwerk, der LeitzOrdner, die elektrische Handbohrmaschine und der Bürokopierer haben ihren Ursprung in der Region Stuttgart. Besonders in den Ingenieur- und Naturwissenschaften genießen die hiesigen Hochschulen einen ausgezeichneten Ruf – aus gutem Grund: Die enge Kooperation von Forschung, Lehre und Unternehmen stärkt den Wirtschaftsstandort. Absolventen sind mit den jüngsten wissenschaftlichen Erkenntnissen vertraut und verfügen über viel praktische Erfahrung, die sie im Berufsalltag anwenden können.

Bodenständig und visionär: Die Region ist ein weltweit anerkannter Standort für Luft- und Raumfahrttechnik. Neben dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) befindet sich hier Europas größte Luft- und Raumfahrt-Fakultät an der Universität Stuttgart und das deutsche Betriebszentrum für die fliegende Sternwarte SOFIA.
